
Bericht von der Gemeinderatssitzung vom 30.10.2013

Es fehlte: niemand
3 Zuhörer
Fill Marianne für Presse
Mayerhofer Matthias fürs Internet

1. Genehmigung der Niederschrift: Das Protokoll der letzten 
Sitzung vom 12.09.13 wurde einstimmig genehmigt. 

2. Baugesuche: entfällt
3. Tiefbaumaßnahmen Baugebiet „Großfeld-Süd“ Herr Reindl 

vom Ingenieurbüro erläuterte die bevorstehende 
Baumaßnahme: Schmutzwasser und Regenwasserkanalisation 
(vier Sickeranlagen mit Sickerboxen) Entwässerungsmulden 
außen ums Baugebiet herum mit Kiesuntergrund zur 
Entwässerung. Auch die Mulde muss gepflegt und regelmäßig 
gereinigt werden. Das Oberflächenwasser wird mit einer 
Mulde von der Staatsstraße rund ums Baugebiet Richtung 
Osten geleitet. Beim Straßenbau wird die Fahrbahn geteert und 
der befahrbare Gehweg gepflastert, optisch getrennt durch 
einen Granit-Einzeiler. Heuer soll noch die Vergabe an eine 
Firma erfolgen damit Mitte Februar mit dem Bau begonnen 
werden kann. Bauende: Voraussichtlich Ende Juni 2014. Den 
Entwürfen wird zugestimmt und eine beschränkte 
Ausschreibung soll durchgeführt.

4. Bestellung eines Wahlleiters und eines Stellvertretenden 
Wahlleiters: Für die Kommunalwahlen 2014 wird der 
bisherige Bürgermeister als Wahlleiter vorgeschlagen. Das 
geht auch, weil Bürgermeister Steiglechner zur Wahl nicht 
mehr antritt. Als Stellvertreter wird Lippacher Regina 
vorgeschlagen. Die Vorgeschlagenen werden einstimmig 
genehmigt.

5. Beschaffung einer Abgasabsauganlage für die Feuerwehr: 
Wenn das Feuerwehrfahrzeug gestartet wird, dauert es ca. drei 
Minuten bis die Luftdruckbremse frei ist und man vom 
Gerätehaus rausfahren kann. Die Abgase im Gerätehaus 
werden für die Einsatzkräfte  beim Umziehen unerträglich. 
Kommandant Rauscher hat jetzt ein Angebot für eine 
Abgasabsauganlage eingeholt. GR und FF-Vorstand 
Steiglecherner erläuterte das Angebot und bezifferte die 
Kosten auf ca. 3.300 Euro. Es wäre eine Kernbohrung für 
Seitenausgang beim Gerätehaus hinaus. Bei 
Gerätehausneubauten muss eine Absauganlage sowieso 
eingebaut werden und bei den alten Häusern wird es nicht 
mehr lange dauern bis es allgemein vorgeschrieben wird. 
Bevor es zur Abstimmung kam meldete sich GR Hopf  weil er 
gerade überlegt eine alte Anlage aus seinem Betrieb zu 
verkaufen. Es soll jetzt geklärt werden ob die Anlagen den 
Anforderungen entspricht. Das Thema wird bis zur nächsten 
Sitzung vertagt. 



6. Zuschüsse:
- Romwallfahrt der Ministranten: Antrag von Stefan Durner 
für Sommer 2014. Es soll ein Bus aus dem Landkreis 
Mühldorf starten. Die Kosten belaufen sich auf ca. 430 Euro 
pro Person. Bei der letzten Fahrt hat die Gemeinde  30 Euro 
pro Person zugeschossen.  Beantragt werden 35 bis 40 Euro. 
Genehmigt werden 40 Euro. 
- Jugendfeuerwehr: Die JugendFF beantragt einen Zuschuss 
für die Teilnahme an der FF-Olympiade heuer in Frankreich. 
Vom Landkreis gibt es dann einen Zuschuss in gleicher Höhe. 
Es werden 800  Euro wieder genehmigt.
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